
48 Kirchliche Behörden.

3) zu Rotenburg: Franz Engelhard: verliehet auch die Seelsorge
über die Katholiken in den Kreisen Rotenburg und Melsungen
smisAusnahme der Stadt Sontra und des Amtes Felsberg),
im Stadtpfarrbezirkc Hersfeld, in Kathus (Pfarrbezirk Peters
berg), Heringen, Kleinensee und Widdershausen, sowie in den
Kirchspielen Friedlos, Mecklar und Oberngeis.

Für Hersfeld: Caplan Hermann Breitung;
verstehet die Seelsorge und den Unterricht bei den Katholiken
in und um Hersfeld.

Für Esch Wege: Heinr. Dempt; versieht die Seel-
sorge und den Unterricht bei den Katholiken in den Amt--

gerrchtsbezirken Eschwege, Wannfried, Abterode, Bischhausen,
Retra, Witzenhausen, Allendorf und in der Stadt Sontra.

Kirchen-Rechnungsführer für Bolkmarsen:
— — - Eschwege: Hermann Psaff.

8) Landcapitel Fritzlar.
Landdechant: Bernhard Mehler, zu Fritzlar.

Pfarrer:

1) zu Fritzlar: Landdechant Kreisler; verstehet auch die Seet-
sorge Uber die Katholiken im Kreise Homberg, sowie in den
Amtsgerichtsbezirkcn Fritzlar, Äudensberg und Felsberq.

Caplan: P. Noll.
2) — Ungedanken und Rothhelmshausen: I. A. Zimmer;

verstehet auch die Seelsorge über die Katholiken im Amte

Jesberg.
3) — Naumburg: Heinr. I. Happ; verstehet auch die Seel-

sorge über vre Katholiken' im Amtsgerichtsbezirke Raumburg.

Frühmesser: P. Paul.

Rechnungsführer der Kirchensonds für Fritzlar:
— - — Raumburg: M. Schmandl.

9) Landcapitel Amöneburg.
Landdechant: Philipp Müller, zu Amöneburg.

Pfarrer:

1) zu Amöneburg mit den Höfen Nadenhausen u. Plausdorf, dem

Brückerwirthshause und der Ziegelhütte, und Rüdigheim:

Landdechant Müller; verstehet auch die Seelsorge über
die Katholiken zu Kirchhain, Langenstein, Großseelheim und
Schweinsberg.

Caplan: Jos. Krieg.
— Bonifaz Diebel (auftrw.).


